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64 Die Lehrerbüdung in der Schweiz

(§ 31.) Das Ergebnis der Prüfung bedingt die Erteilung oder
die Verweigerung eines Patentes für Ausübung des Lehrberufs. Das
Patent wird erteilt, wenn der Examinand die Durehschnittsnote 3.5
erreicht und weder eine Fachnote 1, noch zwei Fachnoten 2
erhalten hat. Die Form des Patentes wird durch den Erziehungsrat
festgesetzt.

(§ 32.) Das erteilte Patent ist zeitlich unbeschränkt. — (§ 33.)
Ein Kandidat, der das Patent nicht erlangt hat, darf sich erst nach
Ablauf eines Jahres zu einer Nachprüfung stellen. Dabei wird ihm
die Prüfung in denjenigen Fächern erlassen, in welchen er mindestens

die Note 5 erwwben hat, sofern er sich innert zwei Jahren zu
einer zweiten Prüfung meldet. In gleicher Weise wird demjenigen
Kandidaten, welcher die Durehschnittsnote 5 nicht erreicht hat und
sein Patent verbessern will, gestattet, eine Nachprüfung zu bestehen.
Eine dritte Prüfung wird nicht gestattet.

Lehrerwiederholungskurse. (§ 55.) x) Während der
Ferien der Zöglinge des Lehrerseminars veranstaltet der Erziehungsrat

unter Leitung der Seminardirektion periodische Wiederholungskurse,
welche alle vom Erziehungsrat bezeichneten Lehrer

mitzumachen haben, wogegen ihnen unentgeltlich Kost und Wohnung
gewährt werden.

Kanton Obwalden.

Art. 21 des Schulgesetzes, der die Vornahme von Patentprüfungen

für Primarlehrer vorsieht, ist durch die Praxis überholt.
Patentiert für die Berufsausübung im Kanton Obwalden werden
ohne Examen die Inhaber von Seminarpatenten.2) Lehramtskandidaten

werden durch Stipendien unterstützt.
Als einzige Bildungsanstalt im Kanton besteht das private

Töchterpensionat und Lehrerinnenseminar St. Philomena
im Kloster Melchtal. In Betracht kommen das Lehrerinnenseminar
mit einem Vorkurs und vier Jahreskursen und der deutsche,
französische, englische und italienische Sprachkurs zur Erwerbung des
Lehrpatentes in der betreffenden Sprache.

Die Primarlehrer und -lehrerinnen erhalten überdies ihre
Ausbildung in den Seminarien von Rickenbach (Schwyz), Zug,
Hitzkirch (Luzern), Menzingen (Zug), Ingenbohl (Schwyz); die
Arbeitslehrerinnen die ihrige in Menzingen und Ingenbohl.

') Organisation des Volksschulwesens.
2) Mitteilung der Erziehungsdirektion vom 13. Juni 1924.
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